
Bundessozialgericht

- 8a RU 4£+/79- .

Verkündet am
8‚ Mai 1980

e.ouoonuuoaenlo

äls Urk.Beamter '

I m N a m e n d e 5 V 0 1 k e s

U r t e i l

in dem Rechtsstreit
d„ Gesch.8telle

anna-ee»..-oo..noqoououo.ue...-e.....uo-auu.ne-o-cuo

Kläger und Revisionskläger,
Prozeßbev011mä0htigteg

°!noo..ncoonnnooaunoacocno-oo

°.U...DIGIOGOUDIOOHDDOÜEOCDaß

% e g e n

o00°l°"°'°'°'°°°'°‘°'"°uoorouunooooücooucuoaoooonuu

Beklagte und Revisionsbeklagte,.

Prozeßbevollmächtigtera ‚..„.‚;....‚....;......‚„„‚„

Der 8a Senat des Bundessozialgérichts hat auf die
mündliche Verhandlung vom 8. Mai 1980

für Recht erkannt: '

Auf die Revision der Klägerin werden das Urteil des
Landessozialgerichts Bremen vom 22, März 1979, das
Urteil des Sozialgerichts Bremen vom 25„ Juni 1978
und der Bescheid der Beklagten vom

hruäanuar 1977
in der Gestalt des Wider3pruchsbescheides vom
22. Juni 1977 aufgehoben.

Die Beklagte hat der Klägerin die außergerichtlichen
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Die-Beteiligten,streiten“derübér,'ob die.Beklagte be-

re6htigt gewé3en ist, gegenüber'der Klägerin die Be-

_stellüngoder Benennung_einerFabhkraft füf‚1rbeits-
'sicherheitÜanzuordnen,_

Die Klägerin ist Mitglied der Beklagten. Sie betreibt im
Bundesgebiet' in 21 räumlich und organisatorisch getrennt

Voneinander arbeitenden Betrieben d'en Großhandel mit '

Möbeln und änderen War'en. Jeder Betrieb ist ._einer _.Zweig-

hi_ederlassung der Hauptniederlassung zugeordnet und als

iso'1cher_ in das Handelsregister des _züständigen Amts-

gerichts eingetragen. Di-e Kläg'érih beschäftigt 861 Mit-

__erbeiter, jedoeh in ke'1nem _der' Betriebe “mehr a15 2&0" Mit-

arb'ei'ter„' Ein. Betr1ebsrat besteht nicht

-Bie Vertreterversammlung der Beklagten beschloß am
18, '_September 1974 aufgrund de's_Gesetzes über Bétr1é_bs'-

_ä'rzte, Sicherhe1t51ngenieure 'und' 'endere__Fachkrafte .für..

'Arbe1t551cherhelt (ASlG) vom 12. Dezember1973_'(3G311"
1885) die vom Bundesminister für.' Arbeit _und'_So'zia1ordnung

'(BMÄ) genehm1gte Unfallverhutungsvorschrift "S1cherhe1ts-1

i_i'ngenieure iind—andere Fachkrafte für"_ Arbeit851cherheit"
—UVV- (Bundesanzeiger vom _1'6. November 1974_, -'Au3gabe „.
Nr_'.215'8„1-1B7', Kennziffer 37068), d1e am '1. De'zember 197h
='1■Kraft' .trat" (& _6"UVV) -Sié" gi1t fur "Untern'ehmer, die_
n'ach & _2 Sicherheits1ngenieure oder' andere Faohkräfte 'für

'Arbe1t531cherheit zu' bestellen 'heben (&'1L Nach &' 2
Abs_ 1 UVV 'hat der Unternehmer Sicherheit51ngenieure oder
ändere' Fachkrafte für Arbe1tss1cherhe1t zur 'Wahrnehmung

_der in & 6' des. ASiG'- bezeichneten Aufgab'enffür die sich aus

den Merkma1en d'er na6hstehehdén Tabelle ergebenden erforder;

‚lichen Einsat22éiten '_sohriftlich_ zu beste1'len oder zu
vér_-"

pflichter'_1u Die Tabelle. _enthä'lt 'eine d'rei'fache Unterteilung,
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nämii b nach Betriebsart {5 G-ruppen}„ nach einer Zel-1 der

durcheehr @i't1 ich im Betrieb be„„nait1gie■ Arbeitnehmer
(Eingangezar n1en Höchst ■adien} une'nach darauf ebgehobenen

unterschied li chen Einsatzzeiten der Fachkräfte iür Arbeits—

sicherheit {Stundeanahr je Arbeitnehmer}„ Einzelheiten zur

Anwendungder Tabelle sind im Anhang zur UVVenthalten {@
Abs 1 let eier Satz UVV) Nach Anhang I ist die Klägerin auf-
grund ihrer Betriebsart der Gruppe 4 der Tabelle zugeordnet,

so daß ei 2&0 bis_960 Arbeitnehmern die Einsat zzeit der
Fachkraft für Arbeit esicherheit 0 5 S unden je Jahr und

Arbei■x ehm er beträgt Nach Anhang II Abs1 ist Betrieb im

Sinne der Tabelle in @ 2 Abs 1das bei der beklagten Bet ufs-

genossenscreft (BG)V versicherte Unternehmen‚ Deren schließen

sich folgende Regeluegen an; "Als Betrieb im äinne der_Te-

belle gilt in der Regel auch eianetriebsteil fäusiieferungs«

lägen, WeMks ■tten9 Nieäerlassungen oder sonstige Betriebs«
stätten)„ der räumlich weit vom Heuptbetrieb entfernt oder

durch Au1ga0erbere1‚n und Organisation eigenständig ist"„

"In diesem Fall sind E1natzzeiten fü r den Betriebsteil ge—

senderä festzustellen“ {aaO9 Abs 2}„ "Erreicht in einem
Betriebsteil nach Absatz 2 eier im Hauptbetrieb die Zahl

der Beschäftigten äie E ‚.:
..

ngangezahl der jeweiligen Gruppe

nach der 15be11 e nicht bestimmt sich für alle Teile des

nach der Zahl der Besenefp. (D l'r
j

}.
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!-Unternenmens &

des Jn„erneeuene"
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Abs 5}„ Beetimmend für eie Gru pen—9

" egt° Be tent ein Betrieb aus
mehreren Teilen„ ee bestim ■ e1cä die Gruppenzasra„an" .ech

dem uewerbeZWeig„ ie i‘m dwe überwiegen1e Zahl jet inneh—
tl ‘ ’.

Da e1e Kiag=rin Anfang 4"75 die Aneicit ver‘ ven ha+te9 in

. - .. ...“. «._-x£
331 a or*;ch éeerenu-en 21 Be
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5 ?>triebe oeeenafi ge 3 rbeitnehmers weshalb

sie keine 8 ener-i 1e1tefachkreft zu bestell en bzeue -be„ gab ihr

die Bee1■■fe auf? unverzüglich eine solche :ecb .k13ft iu
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be.5te11.en o.ier zu
benennen {Bescheid Vom & 'Januar 1977)°

W1derspzucn„ Klage und Berufung blieben chne Erfolg
(Wie er spruc h5be$cheid. vom_ 22 Juni 1977; Urteile vom

2?-‚Juni 1978und221März1979). '

Mit der zugelassenen Revision rüét'die.Klägerin eine Ver-

'letzung des 5 708 Abs 1.Nr_4 der Reichsveréicherungs—
ordnungqiRVO)c

Die Kläg’5r-inbeantragt9

d1_eUrteile de5_LSG'Bremen'ünd des BG Bremen
und den_ Bescheid der Beklagten_ in Gestalt

des W1dér5pruch5055cheides aufzuheben„

Die Beklagte beantregtp

die Revision“zurückzüweisen.

II

Die. Revi5ion' der_ Klager1n ist_ begrundet Die Urtei.le 'der-

Vor-ns+anzen und den ..e'ngefoc? tené B55_cheid _1n der Gesteit '
'des W1■erapruchsbesche1des -sind_ aufzuheben„

Die B_ek-1agt5- .ver 1angt‘ zu Unrecht Von der K_ägerin, eine

jraßäkreft für' Arbe1„551cherhe t (S1cherhe1551ngenleur‚
__ntechn1kern -me1ster) aufgrund der_. Gesamtzahl aller 861_Béé

_scaa1t1gven in' dem Hauptbetr1eb und_. -in den 21 Zweignieder-f
'1assungen zu beste1len oder__ 2u- benennen° Eine 5510he

_Pf1icht tr1fft die Klager1n eu£grund .der_Üvv‚ mi£ denen

“die Beklagte im angefochtenen Be5_Cheid ihr' Verlangen be-
gründeta‘nicht ;

An sich wer der Sache nach d_er Technische' Aufsichtsbeemte.

der Beklagten .berechtigt„' die 5treitige Anordnung zu erlassen.)
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Dies folgt aus 5 ?12 Abs 1 Satz 2 RVG {angefügü mit Wirkung
ab 1„ Januar 19?5 durch Art 252 Nr 29 Einführungsgesetz zum

Strafgesetzbuch „seen! vom 2„ März 19% _-BGBl 19 Leg)? wew»
nach die BGen durch tec%nieche Aufeichtsbeemte im Einzelfall

Anordnungen zur Durchführung Von Unfallverhütungsvoru '
schriften oder zur Abwendung besonderer Unfall- oder Gesund“

heitsgefahren treffen können„ Dazu hat er sich auf die UVV
berufen°

Nach 5 708 Abs 1 Nr & RVG in der seit dem 160 Dezember i973
anzuwendenden Fassung {Vgl @ 2? Nr 1 ASiG) erlassen die
BGen Vorschrif■en über die Maßnahmen9 die der Unternehmer

zur Erfüllung der sich aus dem ASiG ergebenden Pflichten zu
treffen hat„ Solche ?orechriften (UVV) nebst Anhang hat die

Vertreterversemmlung der Beklagäen am ?8„ September 197h be=

schlessen und gemäß% T08 Abs 2 RVGöffentlich bekannt ge»
macht {Bundesanzeiger vom 16° November-i??üs aa0)„ Der BMA

hat sie am 28„ Oktober i9?4 genehmigt {@ 709 RVG)° Die em

1° Dezember 19?4 in Kraf■ getretenen UVV regeln für Unter-
nehmen der Gruppe & {Anhang I zu 5 2 Ads 1 iVm Anhang III

Abs 2 und 3 der UVV)5 in welchen Fällen_die Einsatzzeiten
für einen Betriebeteil gescndert festzustellen.sind und sich

diese nach der Zahl der Besshfftigten des Un?ernehmens bem

stimmen? "Erreicht in einem Betriebsteil nach Absatz 2 oder
im Hauptbetrieb die Zahl der Beschäfäigten die Eingangszahl

der jeweiligen Gruppe nach der Tabelle nicht„ bestimmt sich

für alle Teile des Unternehmens die Einsatzzeit nach der
Zahl der Beschäfäi*en des Unternehmense"&

Wenn auch diese Regelung @ 4 des Betriebsverfaseungsgesetzes

vom 15° Januar i972 {BGBl Is 13} nachgebildet istp wonach
Nebenbetriebe und Beirie'nsireile9 die räumlich weit vonn
einander entfernt oder nach Aufgaben und Organisation eigen-
ständig sind9 als selbständige Betriebe gelten, steht sie
dennoch mit der den UVV zugrunde liegenden gesetzlichen Er—

mächtigung des 5 768 Abs 3 Satz 1 Nr & RVO nicht im Einklang,
ist daher reehtsunwirksam und nicht anzuwenden„
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- 5 ;

'Dafür ist folgendes maßgebend: Das ASiG ergänzt durch die

55 1, 5, 6 und 8 die Ermächtigungsgrundlage für den Erlaß

vonuvv durchdie Bek1aéte,Esbeschränktdie Zahlder
Beschäftigten innerhalb'eines Betriebes nicht, so daß

"bereits von
einen.Beschäftigten

an eine Fachkraft für

Arbéitss1cherheitbestellt werdenkönnte.Soweitdie Be-
klagte _in ihren UVV diese weite Ermächtigung einschränkt‚

' hält Si'e sich 'im Rahmen der Ermächtigung durch 5 708 Abs 1
' Satz 1 Nr _ü-BVG und der Vorschriften des ASiG. Sie ver—

wertet dabei ersichtlich ihre Sachkunde und ihre Er-
_fahrung be'i der Zusammenarbeit der für den Unfallschutz

rVerantwortl ichen wie Unternehmer, Arbeitgeber, Sicherh_eits—

_

beauftragte', 'Betriebsär_zte, technische Aufsichtsbeamte,

_Betriebsräte und_ zuständige Behörden (vgl 55 7'12, 717,

-_719 RVO @@1, 2, 5;- 9__‚10,12 ASiG) Unterhalb der je—
1wéi1igen_ Eingangszahl hä1t es also _die Beklagte für aus—
reichend, daß der Unternehmer grundsätzlich

für die
11Betr1eb351cherheit seiner Beschäftigten vorrangig verant-

'_wort1ich ist
__ .

'Wenn'auch die Beklagte insoweit allgemein ermächtigt ist;

„
UVV

zu erlassen, deckt die genannte gesetzliche Er-
._mächtigung die hier maßgebliche- Regelung des Anhangs II
“‘Abs 3 _nicht; _Bort wird als die allein bestimmende Größe
‘ bei der Einsatzzeit für alle Teile des Unternehmens die“

"Zahl_ der 'Bes'chäftigten des Unternehmens" bezeichnet Als
Bezugsgröße wird in Anhang 11 Abs 1 das "versicherte Unter-

'n'ehmen" mit' dem Betrieb im Sinne der Tabelle in 5 2 Abs 1

i giéichgesetzt‚_Nach Absatz 2 der Anlage.ll gilt als Betrieb
im'Sinne der Tabelle auch ein_Betriebsteil‚ der entweder
räumlich weit vom Hauptbetrieb entfernt oder durch Aufgaben;

' bereich und Qrganisätibn eigenständig ist° Den beiden

'_Begelungen dér.Absätze 1 und 2 zu II des Anhangs‘ist also
_geméihsam, daß sie auf d1e'Bezugsgröße "Betrieb" abheben°
'Dahit stehen sie in Einklang mit'den Regelungen der 55 1,

5 und 6 ASiG, die - wie Oben ausgeführt - mit zur
Ermächtigungsgrundlage_für den'Erlaß ton UVV gehören.

_ 7 _
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_ 7 _

Gemeinsam ist diesen Vorschriften wie überhaupt dem gesamten

ASiG9 daß dort Wortbildungen wie "Unternehmer" oder “Unterw

nehmen" — mit Ausnahme von 5 8 — nicht vorkommen: Vielmehr

wird fast ausschließlich auf den “Betrieb“ abgestelltß In

den genannten Einzelvorschriften der 55 1, 5, 6 ASiG tritt

dies deutlich zutages @ 1 Nr 1 Spricht von "besonderen
Betriebsverhältnissen", @ 5 Abs 1 Nrn 1 und 3 von “Betriebs—

art" und "Betriebsarganisation", @ 6 von "Betriebsanlagen"

(Nr ? Buchst a; Nr 2)9 von der "Gestaltung der Arbeits—
plätze9 des Arbeitsablaufs, der Arbeitsumgebung c„„" (Nr 1
Buchst d} sowie vcn_Arbeitsstellen, die in regelmäßigen Ab—

ständen zu begehen sind (Nr 5 Buchst a)„ Nach @8 Abs 2 ASiG

untersteht eine Fachkraft für Arbeitssicherheit dem Leiter

desBetriebes„ Lediglich @a Abs3 Satz 2 ASiGerwähntaltere
:? nativ das Unternehmen; Die somit fast-alleinfmit der gesetz—

lichen Ermächtigung übereinstimménde Bezugsgrö■e "Betrieb“

wird in Anlage II Abs 3 aufgegeben und durch die Bezugsgröße

des "Unternehmens“ ersetzt_(vgl Anhang II Abs i}‚ Das ist
ermächtigungswidrig° Damit werden Sinn und Zweck der auf—

grund des @708 Abs 1 Nr & RVO iVm den erlassenen Vor—
schriften des ASiG verkannt° Der Arbeitsschutz durch Unfall«

verhütung{@537Nr 1 RVG)soll möglichstwirksamsein„
“Der Natur der Sache nach kann dies nur "vor Ort"; dh am

Arbeitsplatz im Betrieb geschehen (vgl‚8pinnarkechhcrk‚
asic„ August 1979„ 5 1 Anm5‚ 2„2„ @2 Anm2„4)„ Dafür kommt
es aber nicht auf das Unternehmen als wirtschaftliche und

organisatorische Einheit an, es sei denn, daß Unternehmen

und Betrieb identisch sind (Anlage 11 Abs 1}„

Ferner ist folgendes zu bedenkena Die ermächtigungswidriga
Regelung der Anlage 11 Abs 3 hätte zur Folge, daß Einzel—

betriebe der Gruppe &, die zugleich Unternehmen sind?-aber
die Eingangszahl von 240 Beschäftigten nicht erreichen, nicht

verpflichtet wären„ eine Fachkraft für Arbeitssicherheit zu
bestellen9 während ein Betrieb9 der ebenfalls weniger als

2ä0 Personen beschäftigt, aber einem Gesamtunternehmen zuge-
ordnet ist„ trotz der gleichen Unfallgefahren eine solche

Fachkraft zu bestellen hätteo Dies wäre ein sachwidriges
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Ergebnis" Es beweist‚ daß das A51G als Rahmengesetz nur mit

einer UVV ausgefüllt werden kann, die ihre Maßstäbe aus dem

Begriff des Betriebes enfnimmt‚ Liegt die Beschäftigtenzahl
in einem solchen Betrieb unter der Eingangszahl‚ besteht

keine Pflicht Zur Bestellung einer Fachkraft, Die ihr zu—
kommendenAufgaben sind dann von den übrigen Verantworte
lichen des Betriebes zu

übernehmen; Dies ist hier der Falle

Etwas anderes ist auch nicht @719„Abs“4 Satz 1 RVG zu ent—
&nehmeno Danach hat de? Unternehmer in Unternehmen mit mehr_
lels 20 Beschäftigéen einen eder mehrefe Sich rheitsbeauf_

tfagte zu bestellen: Die Bestellung von Sicherheitsbeaufm

‚tragten- folgt ande'renRegeln als_def Erlaß von‘trvv„

Die_Kostenentscheidung«beruht_auf“5:193'Sozialgerichts_

gesetz.
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